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Studentenhaus Erlangen – Generalsanierung 2014-2016

Planung: Arbeitsgemeinschaft scherzer • kalau + partner

Grundstücksfläche: ca. 4.850 m²
Anzahl der Geschosse: 4 + Teilunterkellerung + Dachboden
Nutzfläche Hochschulgastronomie (förderfähig): ca. 4.430 m²
Fläche Dachterrasse: ca. 150 m²
Fläche Gartenterrasse: ca. 400 m²
Bruttorauminhalt: ca. 23.400 m³

Baubeginn: Anfang März 2014

Förderung durch den Freistaat Bayern: 10,8 Mio Euro

Gesamtkosten (Stand März 2016, einschließlich der Kosten für das nicht
geförderte Mensaprovisorium): 15,5 Mio Euro
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Wir beraten, fördern und versorgen Studierende
in Mittelfranken, Eichstätt und Ingolstadt

www.werkswelt.de



Während der zweijährigen Bauphase fand im
„WERKsGärtla“, einer Leichtbauhalle im Garten
des Studentenhauses, ein provisorischer
Mensabetrieb statt. Trotz begrenzter Kapazitä-
ten und beengter Platzverhältnisse leistete das
WERKsGärtla gute Dienste und erfreute sich
bei den Studierenden in der Erlanger Innen-
stadt großer Beliebtheit: An 515 Betriebstagen
konnten wir dort 1.113.325 Gäste empfangen!

Das 1929/30 nach Plänen
des Münchner Architekten
Carl Sattler erbaute Stu-
dentenhaus ist seit jeher
nicht nur die Mensa für den
Erlanger Innenstadtbereich,
sondern darüber hinaus ein
Zentrum der Kultur und des
studentischen Lebens.

Das soll natürlich auch
nach der Generalsanierung
weiterhin so sein.

Sitzplätze Mensa (1. u. 2. OG): 600
Sitzplätze Cafébar (EG): 36
Sitzplätze außen: 300

Kapazität Geschirrspüler:
Bis 35 Gedecke in der Minute
(Tablett mit Geschirr und Besteck)

Ab dem Sommersemester 2016 werden
während der Vorlesungszeit von Montag bis
Freitag voraussichtlich rund 2.000 Mensagäste
pro Tag erwartet.

Maximale Kapazität: 3.250 Mittagessen in der
Zeit von 11.30 bis 14.30 Uhr

Die Baustelle im Januar 1930

Das Studentenhaus in den 1950er Jahren

Küche bis 1962




